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Hygienekonzept …hof 
 Hygienevorkehrungen im Haus 

 Aufsteller an allen notwendigen Punkten im Haus mit Verhaltensregeln 
(1,5 m Abstand halten, häufiges Händewaschen, Räume regelmäßig lüften, 

Hände vor Betreten des Schreinerhofes desinfizieren, Husten- und 
Niesetikette einhalten, Hände vom Gesicht fernhalten, Haus mit Mund- und 
Nasenschutz betreten) 

 Desinfektionsspender mit Sensor vor dem Eingang mit Hinweis sich vor 
Betreten des Hauses die Hände zu desinfizieren und das Haus mit Mund-
Nasenschutz zu betreten 

 In den Gängen, Toiletten und Pausenzonen herrscht Mund-Nasenschutz-
Pflicht 

 Seifenspender und Eimalhandtücher sind eingerichtet 
 Desinfektionsspender sind im Haus zugänglich 
 Der Kontakt zu unseren Mitarbeitern an der Rezeption findet abgetrennt 

durch Spuckschutzwände statt 
 In den Seminarräumen stehen jeweils 6 mobile Spuckschutzwände zur 

Verfügung um mit dem Trainer oder auch anderen Teilnehmern arbeiten zu 
können  

 Für jeden Arbeitsbereich stehen Flächendesinfektionseimer zur Verfügung  
 Türklinken werden 3mal täglich desinfiziert 
 Auf den Toiletten stehen den Gästen Seife, Einmalhandtücher und 

Desinfektionsmittel zur Verfügung 
 Die Toiletten sollen nur einzeln betreten werden 
 Mund –und Nasenschutz ist vorrätig für Teilnehmer oder Mitarbeiter die 

keinen dabei haben 
 Bodenabstandsmarkierungen an wichtigen Bereichen, vor der Rezeption, bei 

der Essensausgabe vor der Toilette, bei der Kaffeeausgabe 
 
 
 

 Wie finden Präsenzschulungen unter der aktuellen Situation statt? 
 Teilnehmer bestätigen vor Kursbeginn, dass sie keine Krankheitszeichen 

haben, keinen Kontakt zu Coronapatienten hatten und in keinem expliziten 
Risikogebiet waren 

 Unsere Teilnehmer werden von unserem Partnerhotel in einem Shuttle 
abgeholt oder fahren selbstständig mit ihrem PKW 

 In unserem Shuttle (9 Sitzer) dürfen aktuell 3 Personen gleichzeitig 
transportiert werden mit Mund-und Nasenschutz 

 Die Fahrer sind festen Autos zugeordnet oder desinfizieren bei einem 
Fahrerwechsel die notwendigen Flächen 

 Die Teilnehmer kommen im Haus mit Mund- und Nasenschutz an und 
desinfizieren ihre Hände vor dem Zutritt im Haus 
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 Angekommen im Seminarraum findet eine Unterweisung zum notwendigen 
Verhalten statt 

 Regelmäßiges Händewaschen 
 Husten- und Niesetikette 
 Hände möglichst vom Gesicht fernhalten 
 Nach jeder Stunde den Seminarraum lüften 
 Tische nur in Frontalstellung 
 Kein Körperkontakt 
 Keine Partner- oder Gruppenarbeit ohne Spuckschutz 
 Abstandsregel von 1,5 m einhalten 
 Aufsteller im Haus beachten 
 Im Seminarraum ist kein Mund- und Nasenschutz verpflichtend 

 Keine Selbstbedienung im Haus 
 Seminargruppen entsprechend der Größe der Räume mit Einhaltung des 

Mindestabstandes, maximale Teilnehmerzahl 16 
 Keine gemeinsame Benutzung von Gegenständen 
 Vorhalten der Kontaktdaten der einzelnen Gruppen für eine etwaige nötige 

Nachverfolgung 
 Treten Erkältungs- und respiratorische Symptome bei einem Teilnehmer auf 

wird der Sachverhalt dem zuständigen Gesundheitsamt gemeldet 
 

 Wie werden unsere Mitarbeiter geschützt? 
 Homeoffice ist möglich 
 Pro Büro nur eine Arbeitskraft  
 Wenn nicht anders möglich Abtrennung der Bereiche durch Spuckschutz und   

Einhaltung des Mindestabstandes 
 Einweisung in das Hygiene – und Infektionsschutzvorgehen 
 Zugang zum Betriebsarzt 
 Zugang zu Desinfektionsmittel, Seife, Einmalhandtücher, Mund- und 

Nasenschutz 

 

 Wie findet die Versorgung unserer Teilnehmer im Haus statt? 
 Die Versorgung findet über unseren externen Caterer statt und wird bei uns 

angeliefert 
 In unserer Kantine vor Ort wird das Mittagessen von unserer Servicekraft mit 

Mund-Nasenschutz und Handschuhen ausgegeben 
 Die Essensausgabe ist mit entsprechendem Spuckschutz versehen  
 Das Essen wird an die Tische serviert 
 Die Plätze die eingenommen werden dürfen sind mit Punkten markiert(um 

den nötigen Sicherheitsabstand 2m zu gewährleisten) 
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 Wir können momentan im Haus mit dem nötigen Sicherheitsabstand an 
Einzeltischen 10 Personen gleichzeitig versorgen, gibt es eine zweite Gruppe 
wird in Schichten gegessen 

 Nach jedem Teilnehmer wird sein Platz und Tisch von unserem 
Seminarservice desinfiziert 

 Das Besteck ist portionsweise vorbereitet und eingewickelt und wird vom 
Service ausgegeben 

 Keine Selbstbedienung durch die Teilnehmer 
 Kaffee/Tee/Obst/Kuchen wird von unserem Seminarservice mit Mund-und 

Nasenschutz und Handschuhen ausgegeben und ist durch einen Spuckschutz 
abgeschirmt 
 
 

 

 


